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(2295—1) Nr.4148.

Edict.
Vom k. k. Landes- als Bergge-

üchte in Laibach wird bekannt gegeben,
baß m derEj.ecutionsfache des Hrn. Mo-
"z L. Lasky durch Herrn Dr . Lichten-
dem wider Herrn Emil Grafen von
Mmpfen wegen 4500 st. 0. «. 0.
"^ executive Feilbietung der in Hän-
bm des Herrn Dr . Wilhelm Lichten-
ft"n besindlichen, auf je 1644 st.
53 kr., zusammen auf 4933 st. 59 kr.
g"ichtlich geschätzten 3 Kuxe der Blei-
Mverkschaft Skosije Nr. 37, 38 und
^ vor diefem k. k. Landesgerichte
"us den

2 7 . S e p t e m b e r ,
1 1 . Oc tober und
2 5 . O c t o b e r 1 8 6 9 ,

« m a l Bermittags 11 Uhr, mit
^?" Anhange angeordnet wurde, daß
^ Kuxe nur gegen gleich bare
Zahlung, bei dem dritten Termine
^ unter dem Schätzungswerthe
^angegeben werden.
>ibach, am 28. August 1869.
^ - 5151.

H ^ a zur ersten Tagsatzung kein
h^ustiger erschienen ist, weiden die

< ^ ^ Termine am
H^' .und 25 . October 18 69,
h ^ t t ags 11 Uhr, vorgenommen

..^aibach, am 28. September 1869.

(2259—2) " ' Nr. 4051 .

. E d i c t .
Lail °? ^"" '̂ k- Landesgerichtc in
dom 3 ^" ' ^ " zu '̂ Bornahme der
daseid '̂ l ^ t . deleg. Bezirksgerichte
1868 '"^ Bescheide vom 1 . J u l i
btt o/ ^ ' ^1650, zur Einbringung
a u Z ^ ^ " u n g des Nikolaus Skascr
3? ^ " " gerichtlichen Vergleiche vom
100 n"'"ber ^ ^ ' ^- 24778, pr.
den !>'.^' ^ -̂ bewilligten e^ecuti-
T)olin? ^ " " 3 d " dem Johann
Vtaaift ^ ^ " g e n , im Grundbuche
< m " 9 ^ " Nectifications-
ans 5̂ .< ^ ^ « / ^ V I vorkommenden,
^ l i tä t ^ ' . ^ ^ ' ^schätzten Haus-
es den '"gsatzungen, und zwar

^ - S e p t e m b e r ,
« ^ ^ ^ e r und

^rmks ^ m e m b e r 1 8 0 9 ,
^and H w Uhr, vor diesem ^
^ordno? ^'^ " ' " ^ "u Beisatze an-
ersten 1 ^ ^ ^ ' ^ Realität bei der
b̂er od" ^ w " Icilbietung nur

"^ um den Schätzungswerth,

bei der dritten Feilbietung hingegen
auch unter dem Schätzungswerte
werde hintangegeben werden.

Der Grundbuchseftract, die Licita-
tionsbedingnisse und das Schätzungs-
protokoll können in der diesgerichtli-
chen Registrawr eingesehen werden.

Laibach, am 7. August 1869.
Nr. 4869.

Da zur ersten Feilbietung kein
Kauflustiger erschienen ist, werden die
weitern beiden Termine am

1 1 . O c t o b e r und am
8. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

Bormittags 9 Uhr, mit dem vorigen
Anhange vor sich gehen,
i Laibach, am 18. September 1869.

(2258-2) Nr73887.

E d i c t .
Bom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird kundgemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k.

Finanz-Procuratur wegen schuldigen
Steuern im Betrage von 309 f l .
30^2 kr. o. «. o. in die executive
Feilvietung des der Frau Justine
Schwinger gehörigen, im Gerichtsbc-
zirke Rudolfswerth gelegenen, gericht-
lich auf 13328 ft. 40 kr. bewerthe-
ten landtäflichen Gutes Freihof ge-
williget, und seien zu deren Bor.
nähme die Tagsatzungen auf den

13. S e p t e m b e r ,
18 . O c t o b e r und
15. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Bormittags 10 Uhr vor
diesem k. k. Landesgerichte mit dein
Beisatze angeordnet worden, daß obige
Realität bei der ersten und zweiten
Tagsatzung nur um oder über den
obigen Schätzungswerth, bei der letz-
ten aber auch unter demselben an den
Meistbietenden hintangegeben werden
wird.

Der Landtasel-Wract, das Schciz-
zungsprotokoll und die Licitationsbe-
dingnisse, worunter insbesondere die
Bedingung zum Erläge des 10verc.
Badiums für jeden Licitanten, können
in der dicsgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

Laibach, am 24. J u l i 1869.
Nr. 4923.

Zur ersten Feilbietung ist kein
Kauflustiger erschienen, weshalb die
weitern Feilbietungstagsatzungen am

18. O c t o b e r und
1 5 . N o v e m b e r 1 8 6 9,

Borunttags 10 Uhr, vorgenommen
werden.

Laibach, am 18. September 1869.

(/2227—2) Nr. 4338.

Executive Feilbietlmg.
Bon dcm t k. Bezirksgerichte Stein

wird ljicmit bckamtt gemacht:
Es sei üdcr daS Ansuchen der Fran

Muria Preuz in Kraindulg, als Cessio-
ninin der Anna Dcctnun, verehelichten
CeSnit, durch Herrn Dr. Bulcntm Prmz,
gegen den mindelj. Johann Dccman von
Slobb, durch den Bormund Herrn Franz
Dulcüz von Mannolmrg, wc^en anö dcm
Vergleiche vom 8. Fcoruar 1869, Z. 7W,
schuldiger 1!48 f l . 70 tr. ö. W. c). «. c.
in dic excculivc öffentliche Versteigerung
der dem letztern gehörigen, im (Ärund
liuchc dcr Pfantirchengilt Mannsliullz >>ul)
Urd.-Nr 47, det> Oraf '̂aintieru'schcn
CanonicateS »uli Urb.'Nr. 45, der Pfarr-
gilt Manusdurg "ul> Url). - Nr. 00/l>,
I>c>n. 282, der Commenda îaibach ^ud
Nlb.-Nr. 249"/, Post-Nr. 77 und Mli.-
Nr. 302/« Po,l-Nr. 137, und des Gru,
^amucrg'schcn CanonicatcS l>ul̂  Urbars»
')iunnucr 106/" , Eflruct'Nummer 15,
uortommendcn Ncalllalcn, im gerichtlich
erhobenen Schätzungölvcrthe uon .5110 ft.
40 lr. ö. W., gcwiUiget und zur Vor-
nahme derselben die FeilbiclungStagsaz-
zungen auf den

12. O c t o b e r ,
12, N o v e m b e r und
14. D e c e m b e r 18 69,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Ocrichtstanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Neali-
latcn nur licl der letzten Feilvielung auch
unter dcm Schätzungswerthc ml den Meist-
bietenden hintangcgcbcn werden. .

Weilers, daß die exccntwc Feilbictung
der dem obgeuanntcn minderj. Execute«
zustehenden Kaus, Besitz- und Ocnußrcchic
ob dcr demselben mit der Einantwouungs-
Urtundc von, 30. October I860, Z. 5511,
cingcanlwurletcn GrundftarzcUen dcr Sten-
crgcmcinde Stobb, und zwar:

1. des GcmcindeaniheilcS Parz.'
')ir. 308 un Werthe von 50 f l . ,

2. des Gcmcmdcllnlhcilcö Parz.-
'Nr. o08/n im Werthe uon 50 f l . ,

3. deö OemcindcllnlhcileS Parz.'
')tr. 308/x im Werthe von 50 fl.,

4. des Gcmcmdc^nthciles Parz.-
Nr.308/g«, im Werthe uon ^0 f l . ,

5. des Oemcindeantdcilcs Parz.' ̂
?tr.208/l<^ im Wertl)c von ^ si-,

6. des Ocmeindeanlhcilcö Parz.-
Vir.306/"u im Werthe von 80 fl.,

7. der Wcchsclwiese Parzcllen-
I i r 459, Dom.^Nr. 90cul Herr-
schaft Kreuz im Werthe von 350 ft.

zusammen im Werthe von 69^ sl.
bewilliget, und zur Vornahme dieser Fcll-
bictungen die drn Tagfahrtcn aus den

7. O c t o b e r ,
4. N o v e m b e r und
6. Deccmb er 1 8 6 9 ,

jedesmal frnh W Uhr, in Imx. dieser
Orundstücte mit dem obigen Anhange an-
geordnet worden sind.

Das Schatznngsprolololi, dcr Grund'
lmchscxlract nnd die Mitatwusbedingmsse
tonnen bei dicscm Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmtSstundcn eingesehen werden.

Zugleich wird den undckcmnt wo t>e»
findlichcn Tabulaiglaubigcril Anton Dec-
man, Agnes Decman, Margarclh Klee
lind Maria Koöir und deren unbctann»
ten Rechtsnachfolgern erinnert, daß den-
selben zur Wahrung ihrer Rechte Herr
Franz Dccman in Stob!,' zum Curator
aufgestellt und demselben die sscilbictungs-
rubrick zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 25ten
Nngust 1869.

(2212—3) Nr. 5120.

Erecutive
Rttllitätelt-Versteigermtg.

Vom l. k. slädt.'dclcg. Bezirksgerichte
Rudolfswcrth wird betauul gemacht:

Es jci iibcr Ansuchen dcr k, k Finanzpro^
curatur die c^ecutive Versteigerung- dcr der
Fl'liu Iustiue Soinger-Freihof gehörigen,
gerichtlich auf 620 und 3578 fi. geschätzten
Weingart' und Hubrealität, cistere in
Gabcrjc ."u!, Rect.-Nr. 17^>, P.>Nr. 68
in! Nupertöhof, letztere in St . Michael
-uli Rsct,-Nv. 255), dann Dom-Nr. 9 und
10lul Kapilclhclrschaft Rubolfswcrth, be-
williget uud hiczu drei Feill'iclungstüg«
satznugen, und zwar die erste auf den

4. O c t o b e r ,
dic zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

3. December 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags von 9 l'is 12 Uhr,
in dcr Amtstmizlci mit dcm Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitäten bei
dcr crsttn und zweiten Feilbictung nur um
oder über den Schätzungswert!), bci der
dritten aber unch unter demselben hintan»
gcgebcu werdcu.

Die Licitatious-Bedinanisse, woriiach
insbesondere jeder ^icitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperc. Vadium zu Hau»
den dcr ^icitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätznngsftrotokoll und
dcr Onmdbuchöeflract törmcn in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stüot.'dclcg. Bczirlsacricht Nn-
bolfswerth, am 26. Jul i 1869.

(2239—2) Nr. 3969.

Zweite und dritte
executive Feilbietunq.
Mi t Bczug auf daö dicsgcrichtliche

Edict vom 15. Jul i 1869, Z. 3036,
wird bekannt gemacht:

Daß Über Ausuchen der Katharina
März von Slaup, als Ecssionärin des
Anto» März, cinverstandlich mit dem
E^ccutcn Johann Kob?.u von Podtraj,
die auf den 14. l. At. angeordnete crstc
executive Feilbiclung als abgehalten an-
zusehen und wird lediglich zur Vornahme
der zweiten und dritten auf den

15. O c t o b e r nnd
16. N o v e m b e r 1 8 6 9

> angeordneten Rcalfcilbictungstagsahungen
mit Bcibchalt dcs Ortes und des frliheren
Anhange« ^schritten.

ir. r. Vczirtögericht W'ppach, am I4ten
September l869.
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Gegen Sommersprossen, abgebrannte Haut, Flecken n. Allsschläge
ist unvergleichlich das Vcste

l l '>««x l j re« 4 ü l ) e v n l « » l ^ ö » » e von H. Kiclhauscr, diplom. Apotheker, geprüfter,
Chemiker, Parsumeric-Fabritaut in Oraz. Flacon ft, I .

I*»>l»«?ir >Z»»»»«»»l»«ll»'«>' sl'ou<!w l̂ ü ,!/,) daS zarteste und unschädlichste Mittel,
der Haltt sogleich Feinheit und Frische ;n verleihen und sie trocken zu erhalten. Dieser
Poubre ist untcuiitlich, da er so fein, dasj er nnr wie ein sauftcr Hauch dem Teint
anhaftet. Carton 5>N lr,

C ^ l ^ e e ^ l » ^»«>^«, ailögezeichnct bei spröder, trockener, zum Aufspringen geneigter
Haut. Stllcl 35) tr.

I?U«.»«!V»-Nnl»»»«»8«»ls«, eine höchst feine Toilette-Seife, besonders anzuempfehlen
liri start fetter Haut und >n Folge dessen entstehenden Ausschwikiluacn und Unreinheiten.
Oroßcö Slllcl 50 lr.

^ t « l « » l^«>»«« R'U«,»^«,»r« t t - l l »<« «Vt> begutachtet vou der gerichtlichen Me-
dicin in Wien, eine „»ubertrcf f l iche ^sseu; zur Belebung des Haarwuchses,
der fast iu allen Fällen schou nach kurzer Zeit riilc ilberraschrndc lleppigteit erlangt. Zur
Verminderung und Entfernung der Schnppen gibt es nichts besseres. Flacon in Etui 1 sl.

V«»»l«»>°<»,»,««>^, startend und gegen das Ergrauen, 5)0 tr.
M"s«^><^»»»«««, ,»->»nsT», das angenehmste und gcsiiudcstc Hahnrcinignngö-Mittel.

I u Porzellan-Dosen 00 tr., iu Tafeln ^5 lr. (2930-32)

Hauptdepot in Laibach bei G r . Birschitz, Apotheker.

» Die bekanntlich a.uten und lttehl-
' reichen Herrschaft

: Kaltenbrunner Erdapfel
! sind Ä l fl. 60 lr. pr, Wiener Rentner ;u

haben bei Johann Baumstartner s»
' 2öh«e. (^94—1)

Holländische
Blumenzwiebeln,

atö: Hyacinthen. Tulpen. Cro-
cus, Narcissen etc..

i l l bester Qualität billigst zn haben. B o u q u e t s
in jeder Fa>.-on und feinster Ausführung werden
gefertigt, wie auch ein (2285)

Ijog'iü
von 3 Zimmern, Ki'Ichc Uüd Zugchör ssleich zu
vermietheu ist in der (5. Tchmidt'schen
G ä r t n e r e i , Carlstädter-Vorstadt 24

| Glücks- Offerte.}
s) OHKllial-.Stantft-l'rftinleii" (
\ j IJO.»M» sinil i i l i e i * M . l l /u kiiul'i-ii mid /u ••
fj spielen (M-l.-ml)t. [

{j „Gottes »Segen bei <'ohn!"(
/|GR*OKMnrtig4a, w i e d e r u m mltj
^ G e w i n n e n I» e d e u t e n «I,
xj v e r in e li r t e <Ja y»i t a l l e n - [

V n l o N i i i i K v o n 4 JWil-f
y, lionen. [
u[)i<> v«rjosniijr garaniirt mA
uvollzieht He $taatsre-t
i gierung s.-ib.st. -
J Beginn der Ziehuug am *. October. I
j Nur 4 <««llll«>il j»Ht«*l*B>. VI . oder L

J^ % 4BIII«I<*II «»H1«M'I*. %V. oder p
-, I (Kulrieii «sH'B'r. \ t . ^
j kostet ein v o m Kfnii lc uticaibtii*- jj
| tew «ir l4 l i«* l ie« 4li>iKiital-1
| .Sla»t»-1>OH, nielli von den verhole-^
( nen I'roiiiessen) und hin i c l i n i l s l leP [;
} \>i'M«>ii<luiivr «li«'NCi* n i r l i l l - n
J c i t e i i OriK'inal - Mln»<* - Lowe ^
jjjogen f r a i l l i i r t e Kinsi'iidim^ des B e - \j
^ t r a g e « seihst nacli den e n l l V r n t e - s l
j g t e n C-ejeeiiilen N t a a t l l e l i he-;(
(auftragt. (»107—10) (}

!
ifPF~ V.H w e r d e n n u r fie- n

w i s i i i e s e x o ^ e n . "^Hß ^
1 DieIlwu|>t-(Jewiniiehetr;.t;en 2.3(1.000,1)
<200000, 100.000, 175.000, J70.000,n
i 105.000, HiO.000, 15» 000, I/)IMHMI
(1000110, 50.000, 40.000, 25.000,^
<2 & 20.000, 3 a 15 000, 3 a 12.000, rr
3 3 a 10 000, 4 h 8000, •> U (i000, 11 ä U]
5000, 4000, 29 A 3000, 131 ;i 2000,^
G a 1500, f» ä 1200, lsiG h 1000 20«}^

Jä 500, 6 ii 300, 272 a 200, 24550 \jj
G«winn« ä 110, 100, 50, 30. slJ

' K e i n LtiM g e w i n n t w e n i ^ e i - IIIH e i u e n ,}\
J Werth von 2 Thalern. $

GewiiiBtft'eliler und a m t l i c h e s
XlelitiiitfwliHlen sende u n t e r s
Slaa*N|f«raill-le nieinen geehrten JN-(^

j leressenten niich Etitseheidung firoilipt OJ
[und ver»fl iwieft-en zu. ]̂
i Durch BBieine v o n b e s o n d e r e m Co
j G l u c k be^uaixf iKlou liOwe h:ihefu
jrneinoii Inten'ssenton liereils s&lleill inn,
iOettferreieh die allei'lioeli-Lo
(»ten H a u p t t r e f f e r von 300.000,p
225.000, 187.500, 152 500, 150000,^

J130.000, rne.hnnals 125.000, in.'lirmalŝ
] 100.000, l&i'irsllen we l ion wie-0-
jder «law »rowMe LOM von 127.000,^
|umJ JAIIKHI u m ». Ke|iteuil>er j]j
) Mflkou ** i e d e r «t«>it ullcrgroMK- fi-
t e n l l a u p t - G e w l m i in «Homer1

jfnefcend atiHliexalilt. )j'

! La / . SaMIS. t'ollll in Hamburg, ßj
Haupt-Comptoir, Hank- und Wechselgeschäst. W

I n Nudolfswerth (Krai,,)
wird ciu (2291)

Klllschneljicklle
als W e r k f ü h r ^ r oder auch Neberuehn ier
vcs Oeschäfte^ gesucht, wobei bem>rll wird,
das; in der gan;e!i Umgebung leiu Kilrschucr
existirt, daher der Pusten für einen Sachverstän-
digen empsehlenswerlh ist. Der Unternehmung^-
lustige uiolle sich bei der itürschnerswitwe M a -
r i a V a r b o r i t s c h chemöglichst melden.

NndolsiOvcrth, am 21. September 1«<i9,

(5rstc öffelltlicke Höbcrc
Handels-

Lehranstalt
in Wien,

Praterstrasse Nr. 32.
' Das nächste Schuljahr beginnt am
! H. O c t o b e r Einschreibuiilieii finden vnm
, 25. ̂ e p t c i n b e r ci» statt, und werde» P>0-
' ciamme uc>n der Direction grais versandt.
! M ^ Die absolvirteu Hmcr geniesinl die
, Bcgnustign!!^ des cinjährigru Freiwilligen-
2 Dienstes in der t. f. Armee.

Osxi'l l^orges,
Director.(2084-1 l)

(2289-1) Nr. 5916.

Curatcls VnbälllNlN^
Vom k. t. Bczilti'gelichlc Nasscüfüß

wird lictamtt ^css^cn, daß das hochlöl)̂
lichc l. k, Kl cisgericht Nlldolfowcuh d̂ n
Iohcuul Tratar vvn Ol)c,jcsscnitz Nr. l l
mit dem iöllassc vpm 14. d. M . , Z. l 179,
als Verschwender zu erklären licflmdc»
hadr, und das; ihm von Seite dicscs Gc-
lichtcs Icrin Zidar von Tcrstcuik als
Curalor aufqcftcllt wurdc.

K. t. Bezniögcricht Nasscl'suß am
24. September 18»>9.

Vc r i ch t i ^ung .
Arim t. ! Ve;irt5gcrichte Rcif i i i ; wird aiu

^October, .".November und ^.December d. I .
die execulwc Feilbictung der Realität de«< Iustf
^evstck uon Susjc ^lir. 91 stattfinden (nud
nicht wie es in deu Einschaltungen des betreffen-
den Edictcö irrthlimlich heißl: del« Josef Austel.) '

An die Mitglieder der Macher Achr-Schützen-
^ M ^ H ^ Gejellsthllst. ^^

^ ^ ^ ^ ^ D ^ ' " Sonntag, 3 . October Nach-
ÄNl H ! ^ mittaczs und Montag. 4 . October Bor-
^ ^ v / 'W' " ^ Nachmittags, sindet das

^ ^ ^ M M Schluß-, zugleich Festschießc«
« ^ M ^ W ^ W W ^ auf stehende Scheibe statt.

Die Schützen-Vorstehung.
Wegen Uebersiedlunz;

billigster Äu^nerkaus
des neuangefchafftell

Manufaclul- öi Plls«lmentil-W«lllleN'Lagers
in der Handlung des

Franz l^rr.
St. Pcterslwrstadt ?tr. 3. (2288-n

Huuderttansende von Menschen
uelda!,t,'n iln schiwco Haar dlü! ciu;ist und allein l'i'istirclldc»

stchersten und drsicn

Haarwuchsmittel.
| i X ^ Es gibt nichts Besseres """551

«los Wachsthums
aiif tie in allen 2i;dttl>eilen so tc
fniint linb bcviüunt .aciuovi-enc, von
medic. Autoritäton g-oprüfte,
mit den g-länsendsten imfr
•wimdorwirkontlsten Erfol-
gen grokrönto, uou Sr. k. k.
apoatol. Majestät deniKaiaor
Franz Josef I. von Oester-
reich, König- von Ungarn imb [

tier Kopl'liaan^
[ Böhmen etc. otc, mit einem
| k.k. ausschl. Privilegium für
den gränzen Umfang- der k. k.
österr. Staaten inib der ge-
sammten nngar. Kronlän-
der mit silent «cm is. ilioücm
bev l&ii.'», ^ a b l i").8O — I8!iä> R U B -

g-ozeichnetc

Resetla-Kräiisel-Pomade,
tw bei regelmässigem Gebrauche selbst
tic kahlsten Stellen tco Hauptes voll-
haarig U'crbi'ii; grauo uttt rothe Haare
bcfüiiinicn tine dunkle Farbe; fic stärkt ten
Haarboden, beseitigt jetc Art lUMiSchup-
penbildunß- binnen wenig'en Tagen voll-
ständig:, verhütet t-aif Ausfallen der

\ Huarc in kürzester Zeit gänzlich, gibt
torn Haare einen natürlichen Glanz, tiefst
wirb wellenförmig
iint bewahrt es vor fcem Ergrauen V\ü in
i .ic< höchsto Alter.

D l ^ " Durch ihreu höchst angenehmen
Geruch und die prachwolle Ausstattung

'' dildet sie überdies cineZierde fi!r den feinsteu . , , , , . . „ „ „.„.^.
Toilrltc-'Tisch. P r e i s eines Tn'gelö samnit Gebranch^anweisilüg iu sechö Sprache»

1 fl. i',U kr, Aiit PostverslNdnng l fl. <j<> tr/
^Vi«äsvvoillii.ufoi' «rlia,lt«n n^nnollnilokn I'oroont«.

Fabrik und Haupt-^clttral-VcrscndlliigS^Dcpot eu ßl08 H eu Ä M l l

bei tJUt'l POtt. tl7!»»-l")
Parfumeur und Iuhaber mehrerer k. f. Pliuilegieu in Wie», HcrnalS, Aunagaffe Nr. 15

uen, im eigenen Halise,
»vohiil all^! schriflüchcn Anstniq..' ;u nchlcii sind »ud wo Äusträssc auö dcn Provinzen sscsscn VaalcM-

^ ^ zal'lnnc, dcs (^clbdclragct! odcr Pl'stnachnahmc s6)ncllstrn^ effectuirt wcrdcu.

MV?" H a u p t - D e p o t f i i r Laibatt , ciuzi^ und M i l l bei dcm Hcn'N
Ĥ «<«»i»U'<> Ml»!,«», Parfümcricwaarcnhandlung ill ^aibach.

<Ms- V i c bci jedcin voruiglicheil ssabnlatc, s» wcrdcn auch bei dicjcm schon M c h a h m u n M u»
ss.ilschnn.ien vcrsncht und wird d,U>'r njucht, si<?) l'öini Anlauf n n r an dic oliiiu vezeichnclc Niedelias
zu wentcn. ^,

Tausende von Menschen haben durc l , stescliiekte v p e r a l i o n e n ans der V ö r s e schnell nnd milhelos Nl,ichlhllmcr "lc»'N '
die ihre tuhiiM'i, Erwarlungen weit übertrafen, ja tagtäglich sehen wir in dieser Beziehung die flagrantesten Fälle. Sol l dies lncralluc ^
schäft unr eine Domäne für gewisse l'evor;ngte Kreise sein? Um dem der Vörse scrustehcudcu Privatmanne eine nutzbringende Theimay'

;n ermöglichen, habe ich ein

CoiBifitoir liir Böi'^eiigcüeliäf'te
errichtet wo ^edern,«'!«» l'» Wie» odcr in der Proumz> durch eine llcinc Einlage ^ ' ^ Ü. i o „ bi« 200 aus dein Steigen und 5 ' " ^ " ,
Papiere'Nuncu iieheu lanu, ohue diese Papiere selbst lausen oder bezichm zu müssen, ^cl, »ade daher das >>. !,. Pnblicum, bcsolldero
den jetzigen t i e f ftes»>uke»e,, (?o l , rs rn , ;n gcfNlllgen ?!us!rän.cu eiu. welche ich prompt und solid effectuiren werde, P r v s s r a » "
gratis: A u S k i m f t e wcrdm bereitwilligst ertheilt.

t^at ' l k t t t i n , Comptoir für MchMcschnft̂
(2l82- <i) Wien, «., Tiefer («'»rabc», 17 ^

(W73-3) Nr. 3165.

Erecutivc Fcilbietunq.
Von dem t, l. AezirtSszerichtc Tscher-

nenibl wird hicmit bckanl't gcmacht:
Es sei über ^„suchen des Herrn Dr. Karl

Brcsnil, Adrvcat i " Pcttau, gegen Mar-
qarctha Hocenar von Selo bei Otaoic,
wcqcn a„o dem Vergleiche vom 10 Juli
1808, Z. 3022, schuldigen 25 fl. ö. W.
>'. .«. «'." in dic cr/cutivc öffentliche Per
steigerung der der letzten, gclM'igm, im

Grultdbuche z«l D . - N . . O.-Commcnda
Tschcrnembl «u!> (5urr.-Nr. 40 <'t 120
vuikommcndcn Realität sammt An- lind
Hllgehür, >m gerichtlich erhobenen Schäz
zungswerthe von 440 fl. ö. W., gewilligcl
und znr Vornahme derselben die drei Feil-
dictungstagsatzilnijcn auf den

tt. O c t o b e r ,
6. N o v e m b e r und

10. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags mn 11 Uhr, in der

Gerichlklinzlei mit dcm Aühal'gc b ^
worden, daß die fcilyllnctendc Rcal^ ̂ ^ .
bei der letzten Feilbictnnq " " ^ . ^ z ^
dcm Schähullgswerthe an den ̂
tcnden hintangegcben werde. O^»'^

Da« Schätzungsprotokoll, d " , ,zssc
buchsertract nnd die öicitat.onsbed'^^,,
tonnen bei diesem Gcrich'c n» ocn ^ ^ ,
lichen Amtsstundcu eingesehen ^^

K.k. Bezirksgericht Tschcr"e"l"'

11. Juni 1869.

Druck und Vcrlay oou I g n a z u. i t i e i u m a y l und F e d u r B a m b e r g iu L<l,lbach.


